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Viel war los im März. Wir durften für unsere befreundete Rechtsanwaltskanzlei bereits zum 
zweiten Mal ein Turnier organisieren, außerdem haben wir unsere erstes Headsup-Turnier auf 
die Beine gestellt und damit auch bei anderen Vereinen neidvolle Aufmerksamkeit erregt. Viel 
Diskussionsstoff gab es bei unserer Mitgliederversammlung und unser Clubabend war auch 
diesmal wieder hervorragend gut besucht. Das Gesundschrumpfen hat unserem Verein gut 
getan. All jene, die in unserem Verein verblieben sind, sind mit Herz dabei und angagieren 
sich für unser Vereinsleben. Wir alle sind alle stolz, Teil der Suited MIT sein zu dürfen.  

Der Sieger von unserem März-Quiz war diesmal, wieder einmal, Michael Drachsler. Die 
Frage hieß „Wer spricht beim Headsup als erster vor dem Flop und wer als erster nach dem 
Flop?“ Er hat die Antwort gewusst, nämlich „vor dem Flop spricht der SB zuerst, danach immer 
der BB.“ Er hat sich als Siegerpreis Harrington Band 3 ausgewählt, übrigens ein 
hervorragendes Buch mit unzähligen Beispielen.   

Für das April-Quiz haben wir uns ein ganz besonderes Schnäppchen als Preis ausgesucht. 
Ausnahmsweise gibt es diesmal kein Buch zu gewinnen Der Sieger erhält 3 Pakete 
Pokerkarten (Sammlerexemplare), und zwar Original EPT- und WPT- Karten! Dieser Preis 
muss jedes Sammlerherz höherschlagen lassen. Diesmal suchen wir die Antwort auf folgende 
Frage: „Ich kündige eine bet in der Höhe von 450 an, lege einen 500-Chip vor mich hin und 
nehme mir 50 als „Retourgeld“ aus dem Pot heraus. Darf ich das?“ 

� Ja 
� Nein 
� Kommt darauf an (mit Erklärung) 

Die meisten von uns werden die Antwort ohnedies wissen, falls nicht, kann er sie im aktuellen 
Newsletter nachlesen. Die Antwort ist bis spätestens 8. April 2019 per E-Mail an 
office@suited-mit.at zu schicken. Der Sieger wird dann beim Clubabend am 9. April ausgelost. 
Mit ein wenig Glück wirst du gezogen und kannst mit den Sammler-Pokerkarten den Neid 
deiner Freunde erwecken. Wie immer können sich neben den Mitgliedern auch unsere 
Gastleser beteiligen. Man kann auch gewinnen, wenn man nicht Mitglied bei uns ist und auch, 
wenn man nicht zum Clubabend kommen kann.   

 

Aktueller Mitgliederstand 
Wir sind derzeit 18 Mitglieder. Als unser jüngstes Mitglied heißen wir Christian Kollar 
willkommen. Schön, dass du zu uns gefunden hast, Christian.   

       

Ergebnis vom dritten Clubabend 
Die Beteiligung von 18 Teilnehmern an unserem 3. Clubabend war bereits nahe an unserer 
Rekordmarke. Eine schöne Überraschung war, dass praktisch alle unserer Mitglieder da waren 
und verbissen gekämpft haben. Diesmal gab es ein ziemliches Favoritensterben, viel zu oft 
hat sich das Blatt am River gewendet. Daher hat sich auch vieles getan bei den vorderen 
Ranglistenplätzen. Gewinnen konnte diesmal Gery Hofstetter, der eigentlich früh nach Hause 
wollte, aber dann fast jede Hand für sich entscheiden konnte und bis zum Schluss bleiben 
musste. Zweiter wurde Gottfried Lusczak. Auch er konnte sich nicht über mangelndes 
Kartenglück beklagen, was seine Leistung nicht schmälern soll. Mit seinen „Squeezeplays“ hat 
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er seine Gegner ganz schön ins Schwitzen gebracht. Den dritten Platz hat sich unser Michael 
Kloiber geholt, der uns wieder einmal gezeigt hat, wie gutes aggressives Poker aussehen 
kann. Michael konnte heuer bereits einmal gewinnen. Obwohl er erst zweimal dabei war hat 
er in der Gesamtwertung die Führung übernommen - ein bemerkenswertes Ergebnis. Michael, 
bist du auf den Wanderpokal aus? Zweiter im Gesamtklassement ist im Moment Richard 
Kvitek, der sich, eigentlich wie immer, tight und ruhig nach vorne gespielt hat. Dritter in der 
Jahreswertung ist Mario Pistracher, der zwar seine Poleposition aufgeben musste, dennoch 
nach wie vor ganz vorne mitmischt.  

 

Erstes Headsup-Turnier 
Was für ein Erfolg! Das Turnier wurde als Versuchsballon angekündigt, weil keiner von uns 
Organisatoren eine Ahnung hatte, wie es funktionieren wird. Wir haben zwar bereits in kleinem 
Feld beim letzten Workshop getestet, aber ein Turnier mit 15 Beteiligten ist schon eine andere 
Dimension. Alles in allem – es hat funktioniert und den Meisten ziemlichen Spaß gemacht. 
Einige von uns haben überhaupt zum ersten Mal Headsup gespielt.   

Gespielt wurden 4 Matches zu je zwei Sätzen, also insgesamt jeweils 8 Spiele. Für den Gewinn 
beider Sätze gab es 1 Punkt und wer 1:1 gespielt hat, bekam ½ Punkt. Zu Beginn wurden die 
Blindlevel auf 7 Minuten eingestellt, was zwar ein schönes langsames Spiel ergeben hat, 
allerdings wurde der Zeitplan damit ziemlich überzogen. Wer konnte damit rechnen, dass bis 
Level 15 gespielt wird, also 105 Minuten für ein Match. Darum haben wir auch bei der dritten 
Paarung die Blindlevel auf 6, bei der vierten gar auf 5 Minuten reduziert. 5 Minuten wurde 
allerdings von vielen als zu kurz empfunden, da man bei dieser Struktur ziemlich schnell in All-
in-Mode landet. 

Sieger waren ex aequo Gottfried Lusczak und Günter Fazekas, die beide 6 der 8 Spiele für 
sich entscheiden konnten. Das Gesamtresultat gibt es auf unserer Homepage.  

Es wird nicht das letzte Headsup-Turnier gewesen sein. Wir bereiten gerade einen Cup vor, 
der über 4 Turniere gehen soll. Über den Modus und allfällige Änderungen ist allerdings noch 
intensiv zu diskutieren. Bitte um eure Meinung, wie es euch gefallen hat, und was wir eventuell 
ändern sollten. Erste Vorschläge sind:  

� Auf 7-Minuten-Level belassen, dafür nur 3 Matches pro Turnier.  
� Wenn der All-in-Mode früh einsetzt, ist der Glücksfaktor ziemlich hoch. Daher sind 

einige Turniere notwendig, um die besten Headsup-Spieler zu erkennen. 
� In den nächsten Workshops das Thema Nash-Equilibrium behandeln. Dabei geht es 

um die optimale All-In-Strategie.  

Mitglieder anderer Vereine, die von unserem Headsup-Turnier gehört haben, sind hellhörig 
geworden und würden künftig gerne dabei sein. Meines Wissens sind wir der einzige Verein 
in Wien, der Headsup spielt, während in Deutschland diese Disziplin höchst populär ist.   

 

Pokern mit Freunden 
Am 22. des Monats waren wir wieder, bereits zum zweiten Mal, eingeladen, für unsere 
befreundete Anwaltskanzlei Knyrim Trieb Rechtsanwälte OG ein Pokerturnier auf die Beine zu 
stellen. Andi und ich waren bereits zum zweiten Mal in der Kanzlei in der Mariahilfer Straße zu 
Gast. Genauso wie im letzten Jahr hat es auch heuer wieder Mordsspaß gemacht. Fast alle 
aus der Kanzlei waren da, mit Andi und mir 15 Leute an 2 Tischen. Wir haben noch nie so 
viele Juristen gleichzeitig pokern gesehen. Die meisten waren blutige Anfänger, drum haben 
wir mit einer kurzen Regelkunde begonnen. Danach gings zur Sache.  Es wurde verbissen 
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gekämpft. Zeitweise konnte man Stecknadeln fallen hören, so konzentriert waren die Leute 
dabei. Nach einem langen Headsup konnte sich Mag. Alexander Nestler vor Maga. Theresa 
Kantner durchsetzen. Dass mich einer der beiden Chefs mit einem verwegenen Call früh vom 
Tisch genommen hat, war zwar nicht sehr fein, dafür hatte ich danach ausreichend Zeit, mich 
an dem hervorragenden kalten Buffet zu delektieren. Alle freuen sich schon darauf – nächstes 
Jahr wieder. Herr Dr. Gerald Trieb, ich werde mich rächen. 😊  

 

Mitgliederbesprechung 
Die Mitgliederbesprechung vom 12. März war sehr engagiert und konstruktiv. Hier ein paar 
Highlights daraus:  

� Clubabend – Regulativ wurde neu diskutiert und teilweise abgestimmt. Blindlevel 
bleiben, auch künftig keine Ante, max. 8-Tische, Finaltisch 9-Tisch, Voranmeldung 
zwingend erforderlich, für Zuspätkommende bis inkl. 1. Pause spielt ein Ghostplayer.  

� Ein Umstieg auf das Regelwerk der Tournament Director Association wurde überlegt. 
Wird im Herbst (nach dem Update im Sommer) zur Abstimmung gebracht 

� Das Headsup-Turnier wurde diskutiert 
� Das Programm für die Workshops wurde festgelegt.  

Das Protokoll ist im Mitgliederbereich unserer Homepage nachzulesen.  

 

Flohmarkt 
Hat jemand Interesse an 8 Paketen gebrauchter, aber einwandfreier Pokerkarten 
unterschiedlicher Hersteller. Sie werden nur komplett vergeben. Bitte um großzügige 
Angebote an office@suited-mit.at bis 8. April 2019. Der Höchstbieter erhält den Zuschlag. Der 
Ertrag kommt zu 100% dem Verein zugute.  Somit hat der Erwerb einen Sponsoring-Charakter.   

 

PSV Suited-MIT bildet sich weiter 
Bis auf weiteres arbeiten wir am Handreading. Auch werden wir bei den nächsten Workshops 
weiter analysieren, mit welcher Handrange man All-Ins in der Bubblephase callen sollte, 
abhängig vom Turniermodus. Aus Anlass unseres HU-Turniers werden wir uns im Detail mit 
Nash-Equilibrien beschäftigen. Jeder, der Interesse hat, möge sich bei mir telefonisch oder 
unter office@suited-mit.at melden. Er wird dann in die Workshop-Whatsapp-Gruppe 
aufgenommen.  Auch Gäste sind herzlich willkommen.   

 

Kennst du die Spielregeln? 
Bei unseren Clubabenden gibt es immer wieder Unsicherheiten in der Interpretation der für 
unseren Verein gültigen Spielregeln. Für uns sind derzeit die Regeln der International 
Federation of Poker gültig. Du findest sie auf unserer Homepage unter http://www.suited-
mit.at/index.php/spielregeln-no-limit-holdem.  

Hast du das zB gewusst? „Spieler dürfen ihre Chips beim Setzen nicht direkt in den Pot werfen, 
Einsätze müssen einem Spieler eindeutig zuweisbar sein. Auch ein selbstständiges Wechseln 
der Chips aus dem Pot ist nicht erlaubt, dies bleibt dem Dealer vorbehalten.“, so gelesen in §4 
Abs. 14 unserer Regeln.  
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Terminübersicht – die nächsten Termine 
VORSICHT: Termine bitte immer auf unserer Homepage www.suited-mit.at 
kontrollieren, da es auch kurzfristig zu Änderungen kommen kann.  

Gäste sind bei all unseren Veranstaltungen herzlich willkommen, beim ersten Besuch 
kostenlos, bei jedem weiteren Besuch ist eine Monatsmitgliedschaft um EUR 10,- möglich.  

Die Veranstaltungsorte sind  

� für Workshops: das Cafe Cubita, Linzer Straße 128/8, 1140 Wien, 
� für Club- und Series-Abende: das Restaurant Atzgersdorf, Breitenfurter Straße 244, 

1230 Wien. 

 

Dienstag, 2. April 2019 
Workshop Handreading 

und Nash­Equilibrium 
Cubita Kader und geladene Gäste 

Dienstag, 9. April 2019 4. Clubabend 
Restaurant 

Atzgersdorf 
Mitglieder und geladene Gäste 

Dienstag, 7. Mai 2019 5. Clubabend (Series) 
Restaurant 

Atzgersdorf 
Mitglieder und geladene Gäste 

Dienstag, 4. Juni 2019 6. Clubabend 
Restaurant 

Atzgersdorf 
Mitglieder und geladene Gäste 

 

Was noch fehlt 
Zwei Buben sind die schwierigste Hand, die es im Poker gibt. Man kann aus drei Arten, sie 
falsch zu spielen, wählen: fold, call oder raise.   

  

Euer Herbert 


